
 

Antrag  

der Fraktion DIE LINKE  

betreffend ACTA stoppen - Internetfreiheit wahren - Urheberrechte 

stärken 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Hessische Landtag lehnt das ACTA-Abkommen ab. Er fordert 

alle EU-Abgeordneten auf, gegen das ACTA-Abkommen zu stim-
men.  

 
2. Der Hessische Landtag fordert die Landesregierung auf, sich dafür 

einzusetzen, dass die Bundesregierung ACTA nicht unterzeichnet.  
 
3. Der Hessische Landtag fordert die Landesregierung ferner auf, sich 

dafür einzusetzen, dass die Bundesregierung alle Begleitdokumente 
und Nebenvereinbarungen von ACTA der Öffentlichkeit zur Kenntnis 
gibt und im Bundestag zur Diskussion stellt.  

 
4. Der Hessische Landtag stellt fest: 

 ACTA schützt die Verwertungsrechte der Industrie, nicht die Urhe-
berrechte der Kreativen, hierfür brauchen wir ein modernes Urheber-
recht. Das veraltete Urheberrecht muss nicht mit neuen Abkommen 
durchgesetzt, sondern modernisiert werden. Wissen und Kulturgüter 
sind eine Ressource, die nicht weniger wird, wenn man sie teilt. Die-
se besondere Eigenschaft ist zum Nutzen der Allgemeinheit einzuset-
zen. Die Digitalisierung bietet dafür beste Voraussetzungen. Das Ziel 
muss sein, die Chancen des Internets und der Digitalisierung für eine 
Demokratisierung von Kultur, Bildung und Wissenschaft zu nutzen. 

 
Wiesbaden, 28. Februar 2012 

Der Fraktionsvorsitzende: 
van Ooyen 
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Zur Behandlung im Plenum 
vorgesehen 
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